
DM Dorfmoderation Meisburg
Wertekonzept

LEITIDEEN:  

• GEMEINSCHAFTSGEFÜHL STÄRKEN – GENERATIONEN VERBINDEN 

• „UNSER DORF SOLL SCHÖNER WERDEN!“ 

• NATUR GEMEINSAM ERLEBEN 

 

KOMMUNIKATION WOHN- & BAUKULTUR DORFGEMEINSCHAFT WIRTSCHAFT FREIRAUM & GARTENKULTUR 

STÄRKEN 

• Persönlicher Austausch 
• Gute Integration von Neubürgern 
• Viele Treffpunkte (siehe 

Dorfgemeinschaft) 
• Digitale und analoge 

Kommunikation: 
o Dorfinterne WhatsApp-

Gruppe: „Dorf-Info“ 
o Internet-Hotspot am 

Bürgerhaus 
o Gemeindehomepage mit 

aktuellem Terminkalender 
o Flyer zu Veranstaltungen 

 

• Historische Bausubstanz: 
Gemütlichkeit Trier Einhaus 

• Großzügige Freiflächen und 
Nebengebäude 

• Renoviertes Bürgerhaus 
• Schöne Bushaltestelle 
• Dorfplatz mit Kirche als 

Landmarke 
 

• beliebte Treffpunkte  
o Bolz- & Bouleplatz 
o Grillhütte & Sportplatz 
o Spielplatz 
o Bistro Enjoy 
o Bürgerhaus 
o Tretbecken 

• Veranstaltungen & Traditionen im 
Dorf, z.B. 

o Basteln für Kinder 
o Backen & Kochen für 

Kinder 
o Kirmes 
o Adventsfenster 
o Flohmarkt 
o Kirmes 
o „Winter verbrennen"  
o Weiberdonnerstag / 

Kappensitzung 
o Sankt Martin 
o Maibaum aufstellen 
o Sternsinger 

• Aktive Vereine  
• Willkommenskultur & Offenheit 
• Gymnastikgruppe 
• Wanderwege- /Radgruppe 
• Besuch der Partnerstadt 

 
 

• Infrastruktur: 
o Gute Internetverbindung 
o Landwirtschaftliche und 

handwerkliche 
Unternehmen 

o Wald mit Forstwirtschaft 
o Tankstelle mit 

Waschstraße 
o Kindergarten 
o Geplante Windkraft 
o Rufbus / Bürgerbus 
o Imkerei 
o SB-Lädchen 
o Mobiler Friseur 

• Tourismus & Gastronomie: 
o Gastronomie (Bistro 

Enjoy) 
o Ferienwohnungen 

 

• Treffpunkte im Freiraum 
o Bolz- & Bouleplatz 
o Grillhütte & Sportplatz 
o Spielplatz 
o Wassertretbecken 

• Viel Platz 
• Löschklause (Partykeller)  
• Spazier- & Wanderwege 
• Schöne Landschaft 
• Nistkästen  

 

ENTWICKLUNGSZIELE 

• Außenwirkung verbessern: 
• Mehr Präsenz der Gemeinde im 

Internet/Ausgestaltung 
Internetseite 

• Bestehende Treffpunkte wieder 
beleben und für Wind und Wetter 
ausstatten  

• Mehr Veranstaltungen im Dorf / 
sich öfter treffen 

• Nutzungskonzept Gemeindehaus  

• Leerstand bekämpfen 
• private Sanierungsmaßnahmen / 

regionale Identität fördern: 
o Informieren und 

sensibilisieren 
o Rückbau vorhandener 

„Bausünden“/Überformung 
• Leben im Alter fördern 

Projektergebnisse: "Alt 
werden in Meisburg ist 
machbar!" aufgreifen 

• Schaffen von Wohnraum 
o Mietwohnraum 
o Barrierefreier Wohnraum 
o Neubauflächen 

• Ortskern stärken 
o Verkaufsangebote im Ort 

besser 
kommunizieren/Verkaufsb
ereitschaft fördern 

• Umnutzung oder Abriss der alten 
Pfarrscheune / Gemeindehaus 
 

• Vereine stärken & Engagement 
fördern 

• Hobbies gemeinsam ausleben/ 
Themennachmittage einführen 
z.B. „Musik verbindet!“ 

• Traditionen erhalten 

• Erneuerbare Energien fördern 
• Tourismuspotenzial besser nutzen 
• Infrastruktur: 

o Nutzung von ÖPNV 
fördern 

o Weitreichendere 
Busverbindungen 
schaffen 

o Zusätzliche 
(handwerkliche) Betriebe 
ins Dorf ziehen 

• Abstimmung zwischen Gemeinde 
und Gastronomie, um 
Überschneidungen von 
Angeboten zu vermeiden  

• Umweltschutz / Begrünung 
o Natur- und Artenvielfalt 

stärken 
o Versiegelte Flächen 

renaturieren 
o Regionaltypische 

Bepflanzung im Dorf 
fördern, alten 
Obstbaumbestand 
erhalten und erneuern 
(Baumpflege) 

o Wanderwege pflegen 
• Treffpunkte ausgestalten 

o Bestehende Treffpunkte 
aufwerten 

o Vorgartenkultur 
wiederbeleben 

o Gestaltung offener Gärten 
• Gemeinsam draußen sein: 

Zusätzliche Sportangebote & 
Freizeitaktivitäten im Freien 
 

  



DM Dorfmoderation Meisburg
Wertekonzept

PROJEKTIDEEN 

• Kulturkalender für 
Veranstaltungen (Veröffentlichung 
auch im Amtsblatt) 

• Dorfgeschichte sichtbar machen, 
z.B. Themenweg 

• Gründung einer AG für 
Internetpräsenz (Gemeinde-
website/ Social Media ausbauen) 

• Ansichtskarten von Meisburg neu 
gestalten 

• Dorfzeitung 
• Regenschutz am schwarzen Brett 

 

• Tauschkasten/“Zu-verschenken-
Schrank“ 

• Dorfladen 
• Unterstützung beim Bauantrag/ 

Bauberatung insbesondere für 
junge Familien 

• Unterstützung bei Förderanträgen/ 
Beratung Baukultur/Sanierung 

 
bereits angestoßen: 
• Hausnamen sichtbar machen 

 
 

• Frauenkino 
• Musik verbindet 
• Fußballturnier 1x im Jahr 
• Zusätzliche Freizeitangebote für 

Kinder & Jugendliche, z.B.: 
o Theater Club 
o Rugby Club 
o Sportschnupperkurse 

• Mehrgenerationenplatz (Vorbild: 
Bleckhausen) 

 
bereits gestartet oder angestoßen:  
• Kinderkappensitzung 
• Seniorennachmittag 
• Gemeinsames Frühstück 
• Stammtische zu unterschiedlichen 

Themen 
• Kinderkino 
• Generationentag mind. 1x im 

Monat: 
o Spielenachmittage 
o Dorfcafé 

• Kreativgruppe 
 

• Süßigkeitenautomat  
• Tante-Emma-Laden / 

Lebensmittelautomaten 
• Dorfcafé 
• Photovoltaik auf Dächern 

öffentlicher Gebäude (z.B. Kirche, 
Feuerwehr o. Bürgerhaus) 

• Tourismus: Geführte 
Wanderungen „Natur erlebbar 
machen“ 

• Ruf- und Bürgerbus bekannter 
machen 

• Geschwindigkeitsbegrenzungen 
• Servicestation für Radfahrer am 

Bürgerhaus 
 
bereits angestoßen: 
• Ladestationen für E-Bikes am 

Bürgerhaus 
 

 

• Grillplatz am Bouleplatz 
• Brunnenplatz als 

Begegnungsstätte umgestalten / 
Baumpflanzung 

• „Dorfbauernhof“ mit Hühnern, 
Schafen, Ziegen 

• Barfußweg 
• Themenwanderungen 

(Geschichte von Meisburg, Pilze 
etc.) 

• Waldlehrpfad 
• Kletterparcours/ Fitnessparcours 
• Neuer Rasen auf dem Sportplatz 
• Basketballkorb 
• Wildkräuterpfad 
• Mountainbike-Strecke 
• Skatepark 
• Gestalten eines großen 

Sitzbereichs für Jung & Alt 
• Wichtelweg mit den Kindern 

gestalten 
• Wellenwiese zum Fahrradfahren 
• Deko für die Dorfmitte mit 

Unterstützung der Kinder 
• Aufwertung Bushaltestelle: 
• Wetterschutz 
• Fahrradständer 
• Wasserspielplatz mit Matschecke, 

evtl. Fläche für Eis im Winter 
 
bereits angestoßen:  
• Gestalterische Aufwertung 

Bolzplatz: 
o Barfußpfad 
o Wassererlebnis am 

Dömpelsbach 
o Installation Pavillon 
o Durchführung von 

Bouleturnieren 
• Baumpflanzung und Installation 

einer Sitzecke am Bürgerhaus 
 
 
bereits umgesetzt:  
• Gemeinschaftsgarten auf altem 

Friedhof (Natur gemeinsam 
erleben und Wissen weitergeben 

o Bienen- / Insektenhotel 
o Pflanzaktionen mit allen 

Generationen 
o Bauerngarten 
o Blühwiese 
o Beerensträucher 
o Gewächshaus 
o Kräuterspirale in 

Schneckenform 
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DM Dorfmoderation Meisburg
Räumliches Leitbild – Gesamtgebiet
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DM Dorfmoderation Meisburg
Räumliches Leitbild – Ortslage
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DM Dorfmoderation Meisburg
Räumliches Leitbild – Maßnahmen
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